
Niederhausen, 16. Januar 2012 

„Transferbombe“ platzt beim VfR Niederhausen 

Benny Obermaier wechselt zum Bezirksoberligisten FC Dingolfing 

Trotz des im letzten Jahr fast optimalen Verlaufs der Neubaumaßnahme „Neue 

Umkleidekabinen“ gibt es bei 

den Verantwortlichen und der 

sportlichen Leitung des VfR 

Niederhausen derzeit lange 

Gesichter. Benny Obermaier 

hat dem Buhlen und Werben 

des FC Dingolfing 

nachgegeben und schließt 

sich nach zähen 

Verhandlungen um die  

festgelegte und zu zahlende 

Ausbildungsentschädigung 

mit sofortiger Wirkung in der 

Winterpause dem 

Bezirksoberligisten FC 

Dingolfing an. Der 20jährige 

Niederhausener 

Offensivspieler will es einmal 

„probieren“, ob er die 

Qualitäten für die 

Bezirksoberliga bzw. 

Landesliga mit bringt und 

sich bei dieser hohen 

Qualität beim FC Dingolfing 

auch durchsetzen kann. 

„Gehöre ich beim FC 

Dingolfing nach der 

Frühjahrsvorbereitung nicht 

zum Kader der Ersten, bin 

ich im Sommer sicherlich 

wieder zurück in 

Niederhausen“, so stellt 

Benny Obermaier im 

Gespräch mit der sportlichen 

Leitung den Wechsel klar. Er 

will sich der Herausforderung stellen. Benny Obermaier absolvierte beim VfR in der 

laufenden Saison alle 14 Spiele, war insgesamt 1224 Minuten im Einsatz, schoss aktuell 12 

Tore und musste allerdings auch einmal nach gelb/rot vorzeitig den Platz verlassen. In der 

letzten Saison erzielte der Student an der FOS in Deggendorf 18 Treffer und eine Spielzeit 

vorher standen 11 Tore zu Buche. Als U14-Spieler war Obermaier schon einmal beim FSV 

Landau in der Bezirksoberliga im Einsatz, ist aber damals wieder zum VfR zurück 

gekommen. „Wir verlieren nicht nur einen treffsicheren Torschützen, sondern auch unseren 



Spielmacher und Ideengeber, der, wenn er gut drauf ist, auch die anderen Akteure mitreißen 

konnte bzw. Spiele ganz allein entschieden hat“, so VfR-Spielertrainer Timo Höfner über den 

bevorstehenden Wechsel. Auch Präsident Helmut Metzner ist nicht ganz glücklich,  auch 

dass der Wechsel in der Winterpause vollzogen wird, auch wenn man ein ganz klein wenig 

beim VfR auch stolz sein kann, dass ein Spieler des Vereins großes Interesse bei dem 

Bezirksoberligisten weckt. Aktuell spielen mit Michael Ederer (D-Jugend), Thomas Vögler (C-

Jugend) und auch Daniel Rabanter (A-Jugend) weitere ehemalige Nachwuchskräfte des VfR 

in Dingolfing, sowie mit Dalibor Buric ein Ex-VfR´ler in der Bezirksoberligamannschaft. „Jetzt 

muss eben der Rest der Truppe noch mehr zusammenrücken und dieses große Loch, 

welches von Benny Obermaier natürlich hinterlassen wird, stopfen“, so bilanziert Vorstand 

Helmut Metzner. Gefragt sind jetzt Flo „Ad“ Hofbauer, Xaver Brandhuber oder auch der 

hoffentlich wiedergenese Christoph Metzner, die in der Offensive diese Lücke schließen 

müssen. In der Hinterhand hat man dann auch mit Michael Graser und Florian Hildebrand 

zwei weitere Nachrücker, die vielleicht auch gemeinsam das Loch zu machen können. 

Zudem hat Robert Schied seine Unterstützung im Notfall zugesichert. Man muss beim VfR – 

Vorstandschaft und auch Spielerkader – die Blicke nach vorne richten und versuchen, das 

Beste daraus zu machen. Ob man in dieser Spielzeit dann nach einmal um die Vergabe der 

ersten beiden Plätze eingreifen kann, ist aber abzuwarten. Beim VfR wünscht man natürlich 

dem Benny Obermaier alles Gute, dass er sich durchsetzen kann und in der Dingolfinger 

Ersten spielen wird, allerdings wird man immer wieder versuchen, ihn zum VfR zurück zu 

holen, sofern er es nicht selber wieder in Erwägung zieht, weil die Belastung mit Studium, 

Beruf, Training, Spiele, Fahrten usw. für ihn zu groß wird.  


